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Jugendschutzwoche
2015
Für Lehrer,
Pädagogen,
Jugendleiter
und Eltern
Vom kommenden Montag,
16. März, bis Donnerstag,
19. März, werden die
Schülerinnen und Schüler
der Realschule plus und
des Reichswald-Gymnasi-
ums Ramstein-Miesen-
bach die Jugendschutzwo-
che im Haus des Bürgers
besuchen, organisiert vom
Jugendbüro der Verbands-
gemeinde Ramstein-Mie-
senbach.
Die Themen sind: Alkohol,
Drogen, Computer-Spiele,
Cybermobbing, Apps,
rechtsextreme Botschaften
in der Musik, Schutz der ei-
gene Sexualität, Werte fürs
Leben und alles rund um
den gesetzlichen Jugend-
schutz.
Am Montag, 16. März, von
12.45 bis 14 Uhr stehen
dazu die Referenten allen
Lehrern, Pädagogen, Ju-
gendleitern und Eltern Re-
de und Antwort. Eine um-
fangreiche Theke mit Ma-
terialien zum eigenen Ge-
brauch für den Unterricht
und die Jugendarbeit wird
aufgebaut sein.
Das Veranstaltungsteam
freut sich über einen regen
Besuch.
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 /592 -0
Telefax: 06371 /592 -199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de
Schiedsmann Ralf Hechler

Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 06371 /592 -101

E-Mail: ralf.hechler@ramstein.de
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e -Mail: druckerei@paque.de
Anzeigenberatung: Christel Schröer.
Anzeigen-Preisliste Nr. 3 vom 1. August 1997.
Für den Inhalt der Anzeigen ist ausschließlich der Auftraggeber ver-
antwortlich. Anzeigenannahmeschluss: dienstags, 12 Uhr.
Redaktion amtlicher Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung, Wolfgang Weber /Stefan Layes,
Telefon 06371 /592-406, Telefax 06371 /592-199
e-Mail: amtsblatt@ramstein.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG HT Hauptstuhl

Notruf Polizei � 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst � 112
Polizeiinspektion Landstuhl � 06371 /92290
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 0 6371 /592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 /3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr:
� 0800 /1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Katzenbach, Kottweiler-
Schwanden, Obermohr, Reuschbach, Spesbach, Steinwenden u.
Weltersbach) während der
Geschäftsstunden: � 06372 / 911 60, Fax 06372 /911620
Stromentstörung: � 0800 / 7977777
Gasentstörung: 0800 /1003448

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
� Störungsdienst: 0631 /8001 -2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 /592 -300, Fax: 06371 /592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach u. in den OT Hütschen-
hausen, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service � 06371 / 70710

Haus des Bürgers
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle � 06371 /592-222
Vorverkaufsstelle � 06371 /592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei � 06371 /592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 -18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 -12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 -18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Freizeitbad Azur � 06371 /71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach
Öffnungszeiten 

Hallenbad: Herbst-, Winter-, 
Osterferien:

Mo.: 13 - 22 Uhr 10 - 22 Uhr
Di. bis Fr.: 10 - 22 Uhr 9 - 22 Uhr
Sa.: 10 - 22 Uhr 9 - 20 Uhr
Sonn-u. Feiertage: 9 - 20 Uhr 9 - 20 Uhr
Sauna:
Mo. 16.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Di. 16.00 - 22.00 Uhr Damensauna
Mi. 16.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Do. 16.00 - 22.00 Uhr Herrensauna
Fr. 12.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Sa. 10.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna 9 - 20 Uhr
So. 9.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna
Feiertage 9.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna

Die Sprechstunde von Revierförster Joachim Leßmeister:
montags von 15 bis 16 Uhr

Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Sitzungssaal

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 /130571, www.cubo-sauna.de

INFO-Center im Museum,
� 0 63 71 / 83 81 86
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 –13.00 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
O  Verkauf Restmüllsäcke  
O Fahrkartenverkauf Deutsche Bahn u. VRN

Sprechstunden
des Revierförsters

Bekanntmachung
Am Mittwoch , dem 18. März 2015, 19.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Ramstein-Miesenbach eine Sitzung
des Hauptausschusses des Verbandsgemeinderates Ram-
stein-Miesenbach statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Umbau des Funk- und Kommunikationstisches der Einsatz-

zentrale der Freiwilligen Feuerwehr - Auftragsvergabe für die
Klimatisierung der Einsatzzentrale und des Serverraumes

2. Billigung einer Eilentscheidung - Neuanschaffung zweier Pro-
pellersätze für die Rührwerke in den Belebungsstraßen 2 und
3 auf der Kläranlage Ramstein - Auftragsvergabe

der nichtöffentlichen Sitzung:
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Anlagen und Fort-

schreibung des Investitionsprogramms für das Jahr 2015 sowie
Wirtschaftsplan der Abwasserbeseitigungsanlage für das Wirt-
schaftsjahr 2015
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Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

4. Aufstellung über gestundete, niedergeschlagene und erlasse-
ne gemeindliche Abgaben der Verbandsgemeinde Ramstein-
Miesenbach im Haushaltsjahr 2013

5. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Jahresabschlüsse
2014 bis 2016 des Kanalwerks

6. Bericht über die Wirtschaftsprüfung des Kanalwerks für das
Jahr 2013

7. Elektroarbeiten im Rahmen der Erneuerung der Sporthallenbe-
leuchtung in der Sporthalle der „Realschule Plus“ - Auftragsver-
gabe

8. Gründung des Vereins Lokale Aktionsgruppe Westrich - Glan-
tal e. V. sowie Kostenübernahme für Regionalmanagement und
Öffentlichkeitsarbeit

Ramstein-Miesenbach, den 10.03.2015
gez. Klaus Layes

Bürgermeister

Wir gratulieren
Hütschenhausen:
17. 03.: Glenn Smith, 76 Jahre, Weimarer Ring 32
18. 03.: Maria Fast, 74 Jahre, Friedenstraße 18
Katzenbach:
17. 03.: Rita Stover, 71 Jahre, Waldstraße 10
Spesbach:
17. 03.: Helmuth Weber, 76 Jahre, Landstuhler Straße 13
19. 03.: Donald Behrman, 81 Jahre, Langgewanne 8
20. 03.: Ruth Noll, 84 Jahre, Talstraße 19
22. 03.: Johann Rudig, 89 Jahre, Ramsteiner Straße 63
Niedermohr:
17. 03.: Werner Drumm, 75 Jahre, Schulstraße 6
21. 03.: Helga Sunkel, 76 Jahre, Luitpoldstraße 22
22. 03.: Wilma Weber, 84 Jahre, Waldstraße 5
Reuschbach:
21. 03.: Erwin Dilger, 79 Jahre, Krumme Äcker 17
Schrollbach:
16. 03.: Bertrand Ouellet, 82 Jahre, Schützenhohl 2
18. 03.: Egon-Friedrich Moses, 83 Jahre, Mühlstraße 12
Ramstein:
16. 03.: Valentina Schott, 78 Jahre, Walter-Eucken-Straße 5
17. 03.: Maria Abich, 87 Jahre, Wendelinusstraße 48
17. 03.: Anita Steinmann, 71 Jahre, Miesenbacher Straße 13
18. 03.: Brigitte Maas, 71 Jahre, Schülhügel 5
18. 03.: Maria Mitschang, 70 Jahre, Landstuhler Straße 65
19. 03.: Rudolf Brun, 80 Jahre, Lessingstraße 11
19. 03.: Daniel Fitzgerald, 76 Jahre, Siedlungstraße 6
19. 03.: Dang Thompson, 84 Jahre, Webereistraße 3
21. 03.: Inge Budell, 80 Jahre, Marktstraße 2
21. 03.: Olga Knaub, 87 Jahre, Maxéville-Ring 3
21. 03.: Ruth Pluskat, 86 Jahre, Ludwigstraße 1
21. 03.: Gerlinde Tragau, 75 Jahre, Holunderweg 13b
22. 03.: Theodor Wiebelt, 83 Jahre, Jakobstraße 24
Miesenbach:
17. 03.: Hans Wolf, 81 Jahre, Rathenaustraße 36
Steinwenden:
22. 03.: Otwin Weidinger, 82 Jahre, Reichswaldring 21
Obermohr:
21. 03.: Horst Lang, 76 Jahre, Flurstraße 5
Weltersbach:
16. 03.: Karola Krieger, 75 Jahre, Waldstraße 3
21. 03.: Otmar Krieger, 75 Jahre, Waldstraße 3

Goldene Hochzeit
19. 03.: Paul und Anna-Rosa Pirrung, Reichswaldstraße 18, Hüt-
schenhausen

Kfz-Zulassungsstelle Landstuhl bleibt
am Samstag 14.3. geschlossen.  

LANDKREIS KAISERSLAUTERN: Wegen einem Systemupdate
muss am Samstag, den 14.03.2015 die Kfz-Zulassungsstelle
Landstuhl, Bruchwiesenstraße 31, geschlossen bleiben. An den
Folgesamstagen ist die Kfz-Zulassungsstelle Landstuhl wieder zu
den gewohnten Zeiten geöffnet. Nähere Informationen zu den Öff-
nungszeiten finden Sie unter: www.kaiserslautern-kreis.de.

Vorhalten und Benutzen von
Abfallbehältnissen

Aus gegebenem Anlass bittet die Kreisverwaltung Kaiserslau-
tern/Abfallwirtschaft, dass die Abfallbehältnisse am Abfuhrtag ab
6:00 Uhr so bereitgestellt werden, dass der Abfuhrwagen an die
Aufstellplätze heranfahren kann und das Laden sowie der Ab-
transport ohne Schwierigkeiten möglich sind. Die Anwohner müs-
sen hierzu erforderlichenfalls die Mülltonnen, Restabfallsäcke
oder Gelben Säcke zu einem geeigneten und von der Abfallwirt-
schaft ausgewiesenen Sammelplatz bringen. Die Müllsammelplät-
ze müssen von den Anwohnern stets sauber gehalten werden.
„Auftretende Verschmutzungen sind vom Verursacher bzw. dem
Anschlusspflichtigen sofort zu beseitigen.“ (§ 14 Abs. 16 der Ab-
fallsatzung).
Nach der Leerung oder wenn die zugelassenen Abfallbehältnisse
nicht zu dem festgelegten Zeitpunkt abgefahren bzw. entleert wur-
den, sind Sie verpflichtet Ihre Müllgefäße zurückzuholen, d. h. die
Gefäße dürfen nicht tagelang oder gar dauerhaft auf dem Bürger-
steig oder am ausgewiesenen Müllsammelplatz stehen bleiben.
Wer entgegen § 15 Abs. 4 der Abfallsatzung seine Abfallbehältnis-
se nicht von der öffentlichen Verkehrsfläche entfernt und sichert
handelt ordnungswidrig.
Abfallbehältnisse mit Deckel sind stets geschlossen zu halten. Die
festen Abfallbehälter dürfen nur so befüllt werden, dass ihre De-
ckel noch gut schließen und eine spätere ordnungsgemäße Ent-
leerung möglich ist. Ein Einstampfen oder Verpressen sowie das
Einfüllen von glühenden oder heißen Abfällen ist nicht erlaubt.
Mülltonnen die überfüllt, falsch befüllt oder zu schwer sind, werden
nicht entleert bzw. abgefahren.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe.

Kreisverwaltung Kaiserslautern
informiert

Neue Kurse im Freizeitbad AZUR
Aqua-Cycling ab Mittwoch, den 18. März
2015, um 19 Uhr und um 20 Uhr
Aqua-Cycling ab Freitag, den 20. März
2015, um 19 Uhr
Nach längerer Pause finden auch wieder
Babyschwimmkurse und Wassergewöh-
nungskurse für Kinder von 1 bis 2 Jahren
statt.
Babyschwimmen ab Freitag, 15. Mai 2015 um 09.30 Uhr
Wassergewöhnung ab Freitag, 15. Mai 2015 um 10.30 Uhr
Wassergewöhnung ab Freitag, 19. Juni 2015 um 10.30 Uhr
Aufgrund der hohen Nachfrage starten wir auch in der Som-
mersaison zwei Schwimmkurse für Kinder von 5 – 7 Jahre
und 8 – 12 Jahre. Diese beginnen am 18. Mai 2015 und am 15.
Juni 2015.
Bei entsprechender Nachfrage führen wir auch wieder einen
Erwachsenen-Schwimmkurs durch.
Sollten Sie Interesse  oder noch Fragen zu den Kursen haben,
melden Sie sich einfach vormittags unter der Telefonnummer
06371/5980458 oder per mail: „info@freizeitbad-azur.de“.
Das Team vom AZUR freut sich auf Ihren Besuch.
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Steuererklärung für das Jahr 2014
Info-Hotline der Finanzverwaltung gibt Tipps

Die Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter informiert am
Donnerstag, 19. März, über die wichtigsten Änderungen für Arbeitneh-
mer im Steuerrecht und ihre Auswirkungen auf die Steuererklärung.
Von 8 bis 17 Uhr beantworten fachkundige Finanzbeamte unter der
Rufnummer 0261-20 179 279 Fragen rund um die wichtigsten Steuer-
änderungen. Ab 13 Uhr steht zudem Steuerberater Walter Mock aus
Koblenz, Mitglied der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz, für Fra-
gen zu steuerlichen Einzelfällen zur Verfügung.
Themen sind unter anderem die Neuregelung bei den Reisekos-
ten, Entfernungspauschale und „erste Tätigkeitsstätte“, Regelung
zur Rentenbesteuerung und Handwerkerleistungen sowie Tipps
zur Ausfüllhilfe auch über ELSTER, der elektronischen Steuerer-
klärung. Mit Hilfe der kostenlosen Software „ElsterFormular“, die
unter „www.elster.de“ erhältlich ist, kann die Steuererklärung elek-
tronisch erstellt und ans Finanzamt verschickt werden. Vordruck
für die Steuererklärung gibt es weiterhin in allen Finanzämtern
oder im Internet unter „www.lfst-rlp.de/Vordrucke“. Aktuelle Infos
rund um die Steuern werden auch über Twitter unter „rlpFinanz-
News“ veröffentlicht. 

Nach der Schule ins Ausland: 

Infos zu Au Pair und Work&Travel
im BiZ in Kaiserslautern

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Check‘ die Alternativen
… bei deiner Berufs- und Studienwahl“ findet am 12. März
2015 ab 15.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit in der Augustastraße 6 in Kaiserslautern ein Informa-
tionsnachmittag unter dem Motto „Nach der Schule ins Ausland“
statt. Dabei dreht sich alles rund um die Themen „Work&Travel“
und „Au Pair“.
Friederike Schoeneck-Böttger, Regionalvertretung Saarbrücken
des „American Institute for Foreign Studies“ (A.I.F.S.), stellt ab
15.00 Uhr im ersten Teil der Veranstaltung „Work&Travel“-Pro-
gramme und die verschiedenen weltweiten Möglichkeiten wie
Jobs, Praktika, Freiwilligenprojekte und Reisen für junge Leute vor
und informiert ausführlich über die persönlichen Voraussetzungen
für die Teilnahme an den Programmen. 
Ab 16.30 Uhr dreht sich im zweiten Teil der Veranstaltung alles um
das Thema „Au Pair“ in Europa und Übersee. Viele wertvolle und
hilfreiche Tipps zu Au Pair-Tätigkeiten und Work & Travel-Pro-
grammen runden das Informationsangebot an diesem Nachmittag
ab.
Unter dem Motto „Check‘ die Alternativen … bei deiner Berufs-
und Studienwahl“ finden regelmäßig Vortrags- und Informations-
veranstaltungen sowie Bewerberseminare für Schüler/innen im
BiZ der Agentur für Arbeit statt. Ein Programm-Faltblatt informiert
über alle Veranstaltungstermine und ist kostenlos beim BiZ erhält-
lich (Telefon: 0631 3641 220). 

Einladung zur
Eröffnung der Ausstellung

90 Jahre Walter Winkler
Aktivitäten eines ausgedienten Schulmeisters

Malerei, Holzarbeiten, Graphik, Buchbinder-
arbeiten, Kalligraphie, schriftstellerische Arbeiten

Freitag, 13. März, 19 Uhr
im „Museum im Westrich“ in Ramstein,

Miesenbacher Straße 1

Der Kriminalpräventive Rat der Verbandsgemeinde 
informiert:

Die Seniorensicherheitsbeauftragten stehen mit Rat und Tat 
zur Verfügung

Beckmann Bernhard Steinwenden 06371/403657,
beckmannbernhard@gmx.de

Kleemann Volker Ramstein-Miesenbach 06371/50508 oder
0171/8501133

Leibenzeder Emmi Kottweiler-Schwanden 06371/613355
Müller Werner Kottweiler-Schwanden 06371/943682,

müller-appel@t-online.de
Weber Horst Steinwenden 06371/50406

Bei Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach,
063 71 592 -0

Mitteilungen der Polizei
Auto gestohlen
Ramstein-Miesenbach. Am Dienstag, 4. März, gegen 5.00 Uhr,
wurde im Maxéville-Ring in Ramstein ein weißer Pickup, Toyota
Tacoma, mit KL-Kennzeichen gestohlen. Im Zusammenhang mit
der Tat könnten zwei bislang unbekannte Männer stehen, die zur
Tatzeit in der Balthasarstraße beobachtet wurden, als sie versuch-
ten, die Türen abgestellter Fahrzeuge zu öffnen. Sie werden von
einem Zeugen auf etwa 25 Jahre geschätzt und sollen dunkel ge-
kleidet gewesen sein. Eine Person wird als dünn, die andere als
kräftig beschrieben. Hinweise nimmt die Polizei Landstuhl unter
Telefon 06371-92290 entgegen.
Verkehrsunfallflucht
Ramstein-Miesenbach. In den späten Abendstunden des ver-
gangenen Freitags, 6. März, missachtete der Fahrer eines Pkw in
einem Einmündungsbereich im Ortsteil Ramstein die Vorfahrt ei-
nes Vans. Der Unfallverursacher fuhr nach der Kollision jedoch
einfach bis zu nahegelegenen Shelltankstelle weiter und verge-
wisserte sich dort nur kurz nach seinem eigenen Schaden. An-
schließend floh der Fahrzeugführer in Fahrtrichtung Kreisel.
Folgeermittlungen ergaben, dass es sich bei dem Fahrer des un-
fallflüchtigen Fahrzeuges vermutlich um einen amerikanischen
Staatsbürger handelte. Sachdienliche Hinweise bitte an die zu-
ständige Polizeiinspektion Landstuhl, Telefon 06371 / 92290.

Ramsteiner Wochenmarkt

– Der Frischemarkt –
Jeden Samstag 8 – 12 Uhr

Nudeln und Eier, Obst und Gemüse,
Blumen und Pflanzen

Die Marktleute empfehlen diese Woche:
- Frische Kresse, Tomaten, Gurken, Radieschen

und Salate (Fa. Divivier)
- Alles  für den Frühling (Fa. Walz)

Besuchen Sie den Frischemarkt am Samstagmorgen
im Zentrum von Ramstein

Hier waren wir für Sie im Einsatz:
04.03. 11:12 Uhr Brandmeldeanlage, Ramstein
04.03. 13:06 Uhr Brand im Industriegebiet, Ramstein
04.03. 22:21 Uhr Unterstützung Scheunenbrand, Otterberg
06.03. 16:32 Uhr Türöffnung, Ramstein

Nächste Termine:
13.03. 20:00 Uhr Übung Feuerwehr Ramstein
16.03. 18:00 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr
16.03. 19:30 Uhr Übung Feuerwehr Niedermohr 

www.feuerwehr-ramstein.de 

Erster Platz für Adam Madejski im
Mathematik-Landeswettbewerb

Adam Madejski aus der Klasse 8b vom Reichswald-Gymnasium
Ramstein-Miesenbach wurde für seine herausragenden Leistun-
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gen im Mathematik-
Wettbewerb des
Landes Rheinland-
Pfalz mit einem er-
sten Preis ausge-
zeichnet.
Aufgrund seiner au-
ßergewöhnlichen
Begabung nahm
Adam an diesem
Wettbewerb ein Jahr
früher als normaler-
weise vorgesehen
teil. In dem Wettbe-
werb werden kom-
plexe mathemati-
sche Probleme und
Aufgaben zur Lö-
sung gestellt. Schü-
ler werden so dazu
gebracht, sich in
selbstständiger und
eigenverantwortli-
cher Weise mit der Mathematik zu beschäftigen und dabei auch
Strategien der Problemlösung zu berücksichtigen, die über die ei-
gentlichen mathematischen Operationen herausgehen.
Das Reichswald-Gymnasium fördert seit Jahren besonders be-
gabte Schüler im Fachbereich Mathematik auch durch die Teilnah-
me an verschiedenen fachgebundenen Wettbewerben.

Schulleiterin Dr. Sonja Tophofen (links)
überreichte Adam Madejski die Urkunde.
Auch Mathematiklehrerin Ute Engel
(rechts) gratulierte (Foto: Reichswald-
Gymnasium).

Andreas
Arnold für
heraus-
ragende
Leistungen
im Latein-
Wettbewerb
geehrt
Die Unterstützung
talentierter und in-
teressierter Schüler
im Fach Latein ist
seit Jahren ein wich-
tiger Arbeitsschwer-
punkt am Ramstei-
ner Reichswald-
Gymnasium. Einer
der renommiertesten Wettbewerbe hierbei ist das „Certamen Rhe-
no-Palatinum“, das vom Bildungsministerium des Landes Rhein-
land-Pfalz und vom Deutschen Altphilologenverband ausgeschrie-
ben wird. Der Landesphilologenverband, die evangelische Lan-
deskirche und die katholischen Bistümer in Rheinland-Pfalz för-
dern das Projekt.
Ziel ist es, besonders begabte Schüler beim Erlernen des Lateini-
schen und Altgriechischen vor neue Herausforderungen zu stel-
len, ihre Kenntnisse weiter zu vertiefen und schließlich bereits in
der Schulzeit auch mit wissenschaftlichen Arbeitsweisen vertraut
zu machen. Beim Wettbewerb muss eine sehr anspruchsvolle
Übersetzung eines vorher unbekannten antiken Textes auf Abitur-
niveau geleistet werden.
Andreas Arnold, der die 12. Jahrgangsstufe besucht, wurde für
seine Arbeit als bester Teilnehmer unserer Region gewürdigt. La-
teinlehrer Heinz-Ludwig Radermacher, der bei der Koordination
und Planung des Wettbewerbs zur Seite stand, freute sich über
das hervorragende Abschneiden seines Schützlings vom Reichs-
wald-Gymnasium: „Andreas hat einen wirklich sehr schwierigen
Text mit Bravour übersetzt. Ihm gelten die herzlichsten Glückwün-
sche der Fachschaft Latein. Wir sind sehr stolz auf seine Leis-
tung!“. Auch Schulleiterin Dr. Sonja Tophofen schloss sich den
Glückwünschen an.
Am Reichswald-Gymnasium wird das Erlernen der lateinischen
Sprache wahlweise mit Beginn in der 6., 9. oder 11. Klasse ange-
boten. Seit einigen Jahren ist ein Latein-Leistungskurs eingerich-
tet, der sich großer Beliebtheit erfreut. Mit Hilfe besonderer Projek-
te, Arbeitsgemeinschaften und Förderprogramme genießt das
Fach einen sehr hohen Stellenwert und bietet Schülern unter-
schiedliche Möglichkeiten der Förderung – auch außerhalb des
Unterrichts.

Schulleiterin Dr. Sonja Tophofen (links)
gratulierte Andreas Arnold zu seinem Er-
folg. Rechts Lateinlehrer Heinz-Ludwig
Radermacher (Foto: Reichswald-Gymna-
sium).

Neues aus der Ganztagsschule
der Wendelinusschule

Am Mittwoch, dem 25. Februar, besuchten wir Kinder der AG
„Ramstein-Miesenbach erleben“ an der Wendelinusschule das
Kultur- und Tagungszentrum „Haus des Bürgers“ in Ramstein.
Frau Burgel Stein begrüßte uns bei der Ankunft. Sie ist neben
Herrn Guhmann Geschäftsführerin. Im Anschluss führte uns der

Jugend forscht: Spitzenplätze für
Schüler des Reichswald-Gymnasiums

Auch in dieser Woche freut sich das Reichswald-Gymnasium
über ein außergewöhnlich erfolgreiches Abschneiden seiner
Schüler bei bedeutenden Nachwuchswettbewerben, dieses
Mal auf dem Gebiet der Naturwissenschaften.
Der Regionalwettbewerb „Jugend forscht - Schüler experi-
mentieren“ ist ein Teil von Europas größtem Jugendwettbe-
werb im Bereich Naturwissenschaft und Technik. Das Ram-
steiner Gymnasium schickte in diesem Jahr zwei Schüler-
gruppen ins Rennen. Die Betreuung übernahmen Chemie-
lehrerin Annerose Molitor-Schworm und Esther Sternheim
aus dem Fachbereich der Biologie.
Den ersten Platz in der Sparte Chemie vergab die Auswahl-
kommission für die Arbeit „Die faszinierende Welt des Ing-
wer“ von Ida Ohnesorg und Anna Schuhmacher aus der
Klasse 10d des Reichswald-Gymnasiums. Die Schülerinnen
haben erforscht, inwieweit Ingwer-Extrakte antibakteriell wir-
ken. Dabei griffen sie auf das Rezept eines mittelalterlichen
Heiltranks aus dem Rezeptfundus der Heiligen Hildegard von
Bingen zurück und bestätigten posthum dessen Wirksamkeit
mit den Methoden der modernen Naturwissenschaft.
Auch der dritte Platz im Fachgebiet Chemie ging nach Ram-
stein: Dominik Blachowski, Niklas Hain und Lars Wieczorek
forschten über die Wirksamkeit anregend wirkender Geträn-
ke. In ihrer Arbeit konnten sie den Koffeingehalt von Kaffee,
Tee und Mate halb quantitativ bestimmen und miteinander
vergleichen. Das Ergebnis: Das Getränk „Mate-Club“ weist,
anders als erwartet, einen deutlich höheren Anteil an dem
Stimulans auf als die so beliebten Genussmittel Tee und Kaf-
fee.
Für den sich nun anschließenden „Landeswettbewerb Ju-
gend forscht“ in Bitburg drückt die Schulgemeinschaft alle
Daumen.
Schulleiterin Dr. Sonja Tophofen schloss sich den Glückwün-
schen der Fachschaften Biologie und Chemie an: „Ich bin
sehr stolz, dass unsere Schüler für ihren großen außerschu-
lischen Einsatz und ihr wissenschaftliches Interesse belohnt
worden sind“.

Die erfolgreichen Schülerinnen und Schüler vom
Reichswald-Gymnasium mit Schulleiterin Dr. Sonja To-
phofen (2.v.l.) und den Lehrerinnen Esther Sternheim
(links) und Annerose Molitor-Schworm (3.v.l.) (Foto:
Reichswald-Gymnasium).
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Über 30 Menschen lernen so wöchentlich bei den Angeboten des
Jugendbüros  wöchentlich „Deutsch“:

Deutsch-Trainingskurs I
Für all die, die neu angekommen sind und gar keine oder sehr we-
nige Deutsch-Kenntnisse haben
Zeit: jeden Montag und Mittwoch von 16.15Uhr bis 17.45Uhr
Ort: Raum der Volkshochschule im HDB/Ramstein-Miesenbach
Alter: für jung & alt
Leitung: Annika Lang und Maren Heider

Deutsch-Trainingskurs II
Für all die, die Grundkenntnisse in der deutschen Sprache schon
haben und diese verbessern möchten
Zeit: jeden Montag und Mittwoch von 16.15Uhr bis 17.45Uhr
Ort: Raum unter der Sporthalle/Realschule plus –

Eingang Busbahnhof
Alter: für jung & alt
Leitung: Andrea Munzinger

Deutsch-Training am Vormittag
Für all´ die, deren Kids ab mittags betreut werden müssen.
Zeit: jeden Dienstag und Donnerstag von 9.30Uhr bis 11.00Uhr
Ort: Jugendbüro/ 2. Stock
Leitung: Maren Heider und Barbara Pletsch

Integrationskursberatung
Jeden Dienstag von 14.00-16.00Uhr findet im Jugendbüro eine
Beratung statt. Die Beantragung auf Zulassung eines Kurses mit
600 Schulungsstunden wird von Frau Anna Burjakow vom Interna-
tionalen Bund (IB) aus Kaiserslautern  vorgenommen.

Hausmeister, Herr Markus Pagel, durch das große Haus.
Auf diesem Rundgang konnten wir viele verschiedene Bereiche
sehen: Regieraum mit teurer Technik, Lüftungsanlagen, die gro-
ßen Veranstaltungsräume wie z. B. den Wendelinussaal, die Gar-
deroben der Stars, den Lastenaufzug und den Bühnenbereich. 
Zu allen Bereichen erfuhren wir viel Interessantes rund ums Haus
und wir bekamen Lust, einmal ein Theaterstück mit unseren Eltern
hier zu besuchen. 
Auf diesem Weg bedanken sich die Schülerinnen und Schüler mit
ihren Lehrerinnen bei Herrn Pagel für diese erlebnisreiche Tour!

Am darauffolgenden Mittwoch, dem 4. März, waren wir in der Klär-
anlage in Ramstein zu Gast, die zu den Einrichtungen der Ver-
bandsgemeinde Ramstein-Miesenbach gehört. Herr Nico Schäffer
zeigte uns den Weg unseres Abwassers durch die verschiedenen
Klärbecken. Es war für uns interessant zu erfahren, dass das ge-
reinigte und geklärte Wasser wieder zurück zum Moorbach gelei-
tet wird. Im Labor durften wir uns einzelne Wasserproben der ver-
schiedenen Klärbecken betrachten. 
Vielen Dank auch hier an Herrn Schäffer für die tolle Führung! 

Am Neuen Markt 4,
E-mail: VG.Jugendbuero@t-online.de
Internet: www.jugendbuero-ramstein.de

Öffnungszeiten: Mo – Mi durchgehend von 8.00-16.30 Uhr,
donnerstags bis 17.00 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr /

Spontan und flexibel nach Vereinbarung unter
Tel. 06371-466742.

„Deutsch trainieren für den Alltag“
Die Bereitschaft die deutsche Sprache zu lernen, ist eine wichtige
Voraussetzung  für die Integration in unsere Gesellschaft. Sie öff-
net Türen  auf dem Arbeitsmarkt,  entscheidet über den Bildungs-
abschluss und ist für die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben un-
erlässlich. 

Hip-Hop für Girls startet wieder neu!
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Das Programm der Jugendschutzwoche 2015

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 14. / 15. 03. ZA Atila Tan, Hauptstraße 83,
Bann, Tel. 06371 /611391. 

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 /89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-

Notfalldienste schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z.Bsp. für Hütschenhausen die 0180 -5 -258825 - 66882 oder
für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 -258825 -66879.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 -935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Notdienst für Notfälle bei Kleintieren der Tierarztpraxen
in Landstuhl und Ramstein

Am 14. / 15.3. Delorme-Goldberg, Daimlerstraße 7, Landstuhl, Tel.
01719303179. 

Tierärztlicher Notfalldienst für Großtiere
Dieser ist bei jd. Haustierarzt tel. auf Anrufbeantworter zu erfragen.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.
Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 /1110111 und 0800 /1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 /23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 /2285, E-Mail:
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 / 6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 
Hotline „Ess-Störungen“

des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 

Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter
Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in

Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,
Telefon 06371 - 913222

Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr
Meetings der „Anonymen Alkoholiker“ in Kaiserslautern, 

Pariser Straße 23, Telefon 0631 - 19295
Montags – samstags 19.30 Uhr, sonntags 16 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440
Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“

Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 /59808 38, Fax: 06371 / 5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Reichenbach-Steegen prot. Gemeindehaus Kirchenstr. 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

Stand: 10.03.2015 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell
und unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktu-
ellen Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, un-
ter den Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Inter-
net.
Do., 12.03.: Löwen-Apotheke im Kaufland, Torfstr. 10, Landstuhl,
Tel. 06371 /9461560.
Fr., 13.03.: Markt-Apotheke, Kottweiler Str. 1, Miesenbach, Tel.:
06371 /96280.
Sa., 14.03.: Markt-Apotheke, Am Alten Markt 7, Landstuhl, Tel.:
06371 /62009.
So., 15.03.: Adler-Apotheke Harenberg und Schmitt, Hauptstr. 5a,
Glan-Münchweiler, Tel. 06383/316 und Moor-Apotheke, St.Wende-
ler Str. 15, Bruchmühlbach-Miesau, Tel.: 06372 /50141.
Mo., 16.03.: Vital-Apotheke im Mediceum, Kaiserstr. 171, Landstuhl,
Tel.: 063 71 /61116111 und Mühlbach-Apotheke, Kaiserstr. 73d,
Bruchmühlbach-Miesau, Tel.: 06372 /1301.
Di., 17.03.: Felsen-Apotheke, Eisenbahnstr. 20, Kindsbach, Tel.:
06371 /18258 und Sonnen-Apotheke, Kaiserstr. 99, Bruchmühl-
bach-Miesau, Tel.: 06372 /6811.
Mi., 18.03.: Höhen-Apotheke, Hauptstr. 43a, Queidersbach, Tel.:
06371 /3324 und Herrenberg-Apotheke, Hauptstr. 104, Reichen-
bach-Steegen, Tel. 06385 /1444.
Do., 19.03.: Löwen-Apotheke, Landstuhler Str. 25a, Ramstein, Tel.:
06371 /50201 und Martins-Apotheke, Schulstr. 6, Martinshöhe,
Tel.: 06372 /6810.
Fr., 20.03.: Avie-Apotheke auf der Atzel, Königsberger Str. 1, Land-
stuhl, Tel.: 06371 /2296 und Rosen-Apotheke, Hauptstr. 70, Hüt-
schenhausen, Tel.: 06372 /8283.

Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 12. bis 20.3.15
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.

Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister
Sprechstunde freitags von 17:30 bis 18.30 Uhr
am 1. Freitag im Monat im Konferenzraum der

Mehrzweckhalle Spesbach, ansonsten im
Bürgerhaus Hütschenhausen, Eingang 

Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 19. März 2015, um 19.00 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses in Ramstein-Miesenbach eine Sit-
zung des Rechnungsprüfungsausschusses Hütschenhausen
statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Verpflichtung der Ausschussmitglieder
2. Wahl des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses

gemäß § 110 Abs. 1 GemO
der nichtöffentlichen Sitzung:
3. Prüfung der Jahresrechnung 2013 einschließlich Anlagen

66882 Hütschenhausen, 09.03.2015
gez. Ralf Leßmeister

Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 19. März 2015, um 20.00 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses in Ramstein eine Sitzung des Haupt-
ausschusses Hütschenhausen statt.

Tagesordnung
der nichtöffentlichen Sitzung:
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Anlagen für das Jahr

2015
2. Übertragung von Ermächtigungen für die Aufnahme von Inves-

titionskrediten
3. Zustimmung bzw. Kenntnisnahme zur Leistung außerplanmä-

ßiger und überplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen
der Ortsgemeinde Hütschenhausen im Haushaltsjahr 2013

4. Aufstellung über gestundete, niedergeschlagene und erlasse-
ne Abgaben der Ortsgemeinde Hütschenhausen im Haushalts-
jahr 2013

5. Bebauungsplan „Dienstleistungs- und Handwerkerpark“, Ände-
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rung III in der Gemeinde Hütschenhausen, Ortsteil Katzen-
bach;
hier: a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB in Ver-

bindung mit § 13 a BauGB
b) Entwurfsannahme
c) Auslegungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2 BauGB.

6. Widmung von Verkehrsanlagen
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Flurbereinigungsverfahren „Hütschenhausen“, Schwarzbach/

Glan;
hier: Übernahme der neu geschaffenen bzw. geänderten ge-
meinschaftlichen Anlagen in Eigentum bzw. Unterhaltung

Hütschenhausen, 09.03.2015
gez. Ralf Leßmeister

Ortsbürgermeister

bestandes zu einem für alle Beteiligten vertretbaren Preis pauschal
aufgekauft. Unabhängig von diesem Glücksfall hat diese Veranstal-
tung gezeigt, was eine Dorfgemeinschaft bewegen kann, wenn vie-
le an einem Strang ziehen. Und wenn der unermüdliche Einsatz von
so großem Erfolg in Form eines beachtlichen Ergebnisses für den
guten Zweck gekrönt wird, ist das Motivation, weitere Projekte in An-
griff zu nehmen.
Der Förderverein Sankt Elisabeth Kottweiler-Schwanden bedankt
sich bei allen Gönnern für ihre großzügigen Spenden und allen
Helfern für ihren nachahmenswerten Einsatz. Die Veranstalter ge-
hen davon aus, dass die geförderte Maßnahme, nämlich die Her-
stellung eines barrierefreien Zugangs, mit den am Wochenende
erwirtschafteten finanziellen Mitteln weiter vorangetrieben werden
kann. Dafür herzlichen Dank.
Der Förderverein St. Elisabeth Kottweiler-Schwanden e.V. hat fol-
gendes Spendenkonto:
IBAN für Spenden: DE78 5405 0220 0000 543 280, BIC: MALA-
DE51KLK

Erfolgreicher Hallenflohmarkt für guten Zweck

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Seniorentreff der „Gemütlichen Runde“
Die „Gemütliche Runde“ lädt zu ihrem monatlichen Treffen
am Freitag, 13. März, um 14.30 Uhr ins Bürgerhaus Hüt-
schenhausen ein.
Für diesen Nachmittag konnten wir Frau Dr. Charlotte
Christmann-Glück aus Hütschenhausen gewinnen. Frau
Dr. Christmann-Glück hält einen Vortrag über „Die vormo-
derne Familie – Bergleute, Handwerker, Bauersleute“. Die
Referentin ist Museumsleiterin des Stadtzentrums Zwei-
brücken.
Frau Dr. Christmann-Glück und das Team der „Gemütli-
chen Runde“ freuen sich auf zahlreiche Besucher. Der Ge-
meindebus fährt ab 14 Uhr die bekannten Haltestellen ab.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 18. März 2015, 20.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Gemeindehauses Kottweiler-Schwanden eine Sitzung
des Gemeinderates Kottweiler-Schwanden statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:

1. Jahresrechnung 2013 einschließlich Anlagen
2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Anlagen für das

Jahr 2015
3. Änderung der Erschließungsbeitragssatzung
4. Gaskonzessionsvertrag
5. Windkraft
6. Beleuchtung Sulzbachhalle

der nichtöffentlichen Sitzung:
7. Kauf/Bau eines Geräteunterstands
8. Bebauungsplan „In den Langenäckern“ in der Gemeinde Kott-

weiler-Schwanden;
hier: Auftragsvergabe

9. Grundstücksangelegenheit;
10. Verschiedenes

66879 Kottweiler-Schwanden, 10.03.2015
gez. Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Die Sprechstunde mit der Ortsbürgermeisterin
Gabriele Schütz findet jeden Montag von 18.00
bis 19.00 Uhr im Bürgermeisterdienstbüro des
Gemeindehauses statt.

Am 28. Februar und 1. März hatte die Dorfgemeinschaft Kottwei-
ler-Schwanden unter Federführung des Fördervereins Sankt Eli-
sabeth Kottweiler-Schwanden wieder einen Hallenflohmarkt in der
Sulzbachhalle veranstaltet. Der Erlös dient der Fertigstellung des
barrierefreien Zugangs zum Robert-Schuman-Heim.
Bereits Monate vorher wurden innerhalb der Gemeinde und der
näheren Umgebung Sachspenden für die Bestückung des Mark-
tes eingesammelt. Öffentliche Spendenaufrufe oder auch unzähli-
ge persönliche Ansprachen haben in der Bevölkerung zu einer nie
dagewesenen Spendenbereitschaft geführt. Insbesondere muss
in diesem Zusammenhang auch die Unterstützung unserer ameri-
kanischen Mitbürger dankbar hervorgehoben werden.
Die gesammelten Gegenstände ließen die verschiedenen Depots
bald überquellen, bis dann endlich die Bestückung der Markthalle
erfolgte. Zahlreiche Helfer aus allen Gruppierungen des Ortes,
gleich welcher Konfession, haben sich selbstverständlich und eh-
renamtlich eingebracht und es unter Anwendung einer beispielhaf-
ten Logistik schließlich geschafft, dass der Flohmarkt am Samstag
pünktlich morgens um sieben Uhr er-
öffnet werden konnte. Den Besucher
erwartete ein umfangreiches Angebot
aus nahezu allen Bereichen des täg-
lichen Lebens. Es wurden Textilien,
Schuhe, Spielsachen, Geschirr und
Elektronik angeboten. Auch Musik-
liebhaber und Anhänger der Literatur
kamen auf ihre Kosten. Es gab auch
manche Rarität, die zum Schnäpp-
chenpreis zu haben war. Für das leib-
liche Wohl der Besucher und Helfer
war ebenfalls gesorgt.
Während das Interesse der Floh-
marktfreunde am Samstag sehr rege
war, verlief der Besuch am Sonntag
zunächst eher schleppend. Aber am
Ende des Tages war die Flohmarkt-
halle im wahrsten Sinne des Wortes
leergefegt. Ein freundlicher Kunde
hatte kurz vor Schließung des Mark-
tes den kompletten Rest des Waren-
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Verunreinigung durch Hundekot –
Bitte mehr Rücksicht! 

In jüngster Zeit häufen sich wieder die Beschwerden aus der
Bevölkerung über die Verschmutzungen von Gehwegen und
öffentlichen Plätzen durch Hundekot.
Alle Hundehalter werden dringend dazu aufgefordert, Bür-
gersteige, Kinderspielplätze, sowie Grün- und andere öffent-
liche Anlagen nicht als Toiletten für ihre Tiere zu missbrau-
chen.
Dies ist nicht nur unverantwortlich gegenüber Kindern, son-
dern auch für die reinigungspflichtigen Anwohner und die Be-
diensteten der Gemeinde, die die Anlagen pflegen sollen, hy-
gienisch unzumutbar.
An alle Hundehalter ergeht die Bitte, die Hundehaltung so zu
gestalten, dass die Allgemeinheit nicht belästigt wird und es
die Pflicht eines jeden Hundebesitzers ist, die Hinterlassen-
schaften seines Hundes zu entfernen.

Ihr Armin Rinder, Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011.

Nebenverdienst / Zusatzeinkommen
Zur Unterstützung unseres Gemeindearbeiters sucht die Gemein-
de Niedermohr eine(n) zuverlässige(n), ortsansässige(n) Mit-
arbeiter(in) im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsver-
hältnisses. 
Führerschein, Flexibilität und sicherer Umgang mit Rasenmähern,
Motorsense, Heckenschere und Motorsäge sind Voraussetzung.
Bewerber aus den Ortsteilen von Niedermohr werden bevorzugt.
Auskunft erhalten Sie unter 06383 – 7011.

Armin Rinder, Ortsbürgermeister

Grünabfallstelle in Niedermohr
Die festen Öffnungszeiten sind ab sofort:
In den Monaten März, April, Oktober und November
Samstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
In den Monaten Mai bis September
Samstag: 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Mittwoch: 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr
In den Monaten Dezember, Januar und Februar ist die Grünab-
fallstelle geschlossen.
Sondertermine unter Telefon 06383 – 7011

Armin Rinder, Ortsbürgermeister

Ortsbürgermeister Matthias Huber
Sprechstunden montags von 18.30-19.30 Uhr

am 1. Montag im Monat im Bürgerhaus 
Obermohr, ansonsten im Dorfgemeinschafts-

haus Steinwenden
Tel. 06371 /7 16 25, mobil 0160 2331924

Bekanntmachung
Bitte die Straßenreinigungspflicht

beachten!
Aus gegebenem Anlass weist das Ordnungsamt der Verbands-
gemeindeverwaltung auf die Reinigungspflicht der öffentlichen
Straßen im Bereich der Stadt Ramstein-Miesenbach hin.
Gemäß § 1 der Satzung obliegt die Straßenreinigungspflicht
den Eigentümern der bebauten und unbebauten Grundstücke,
die durch diese Straßen erschlossen werden oder an sie an-
grenzen.
Die Straßen, Straßenrinnen und Bürgersteige sind grundsätz-
lich an den Tagen vor einem Sonntag oder einem gesetzlichen
oder kirchlichen Feiertag zu reinigen, soweit nicht in besonde-
ren Fällen eine mehrmalige Reinigung erforderlich ist. Außer-
gewöhnliche Verschmutzungen sind ohne Aufforderung zu be-
seitigen.
Gras und Unkraut auf dem Gehweg und in der Rinne sind zu
entfernen, außerdem sind die in den Gehweg ragenden He-
cken und Äste zurückzuschneiden.
Es wird auch als selbstverständlich erachtet, dass ausge-
schwemmter Sand etc. nicht in den Straßeneinlaufschächten
entsorgt wird, da dadurch nicht nur das Kanalsystem versan-
det, sondern auch das Wasser bei starken Regengüssen nicht
mehr ungehindert abfließen kann.

Ramstein-Miesenbach, 10.03.2015
Verbandsgemeindeverwaltung

- Ordnungsamt -

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,

Telefon: 06371 /592 -100

Bekanntmachung
Am Freitag, dem 20. März 2015, 19.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Ramstein-Miesenbach eine Sitzung des
Stadtrates Ramstein-Miesenbach statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Verkehrswegebauarbeiten im Rahmen des Straßenausbaues

im Neubaugebiet „Großacker II“ , Stadtteil Ramstein
2. Kurvenaufweitung an der Ecke Ottostraße/Spesbacher Str.,

Stadtteil Ramstein
3. Straßendeckenerneuerung im Bereich der Kernumfahrung,

Stadtteil Ramstein
4. Billigung einer Eilentscheidung - Abriss des Anwesens Miesen-

bacher Str. 2
5. Informationen zum Rheinland-Pfalz-Tag
6. Informationen zur 800-Jahr-Feier Stadt
7. W-Lan Projekt der Stadtwerke
8. Umwandlung des Liquiditätsvorschusses an die Gaststättenbe-

triebsgesellschaft HdB in eine Eigenkapitalaufstockung
der nichtöffentlichen Sitzung:
9. Grundstücksangelegenheiten

Ramstein-Miesenbach, den 10.03.2015
gez. Klaus Layes

Stadtbürgermeister

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Umweltmobil künftig auf dem Marktplatz

in Miesenbach
Das Umweltmobil der Kreisverwaltung Kaiserslautern wird künftig
auf dem Marktplatz in Miesenbach halten und für das Einsammeln
von Sonderabfällen bereit stehen.
Dort können Problem- und Sonderabfälle aus Privathaushalten in
haushaltsüblichen Mengen kostenlos abgegeben werden, ebenso
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Elektro-Kleingeräte, Batterien, Knopfzellen und Akkus.
Die nächsten Termine in Miesenbach für das Umweltmobil sind je-
weils mittwochs von 15.30 – 17.30 Uhr und zwar am:
25. März, 29. April, 27. Mai und 24. Juni

Das Umweltmobil hält in Miesenbach künftig auf dem Markt-
platz (Foto: K. Schaefer).

greifenden Ereignisse in ihren lyrischen Arien. Hinzu kommen
die gesungenen Christusworte (Ralf Rhiel) und der Chor, der ei-
nerseits als Volksmenge der Juden, Hohepriester und Kriegs-
knechte das Passionsgeschehen dramatisch vorantreibt und an-
dererseits in betrachtenden Chorälen das Geschehen kommen-
tiert.
Pater Philipp Meyer, musikalischer Leiter der Aufführung, war
von früher Kindheit an Mitglied der Braunschweiger Domsing-
schule und erhielt dort auch Instrumentalunterricht an Klavier
und Orgel. Von 2002 bis 2006 studierte er in Heidelberg und
Köln Kirchenmusik. Nach dem Diplom trat er 2006 in die Bene-
diktinerabtei Maria Laach ein und legte im August 2008 die zeit-
liche Profess ab. Zurzeit studiert er katholische Theologie an der
Universität Salzburg.
Karten gibt es ab sofort für 15 Euro im Vorverkauf im Haus des
Bürgers in Ramstein.

Johannes-Passion in der Ramsteiner Pfarrkirche
Chor und Musikensemble aus Maria Laach zu Gast

Ab sofort befinden sich die Glascontainer in Miesenbach, die
bisher am alten Schulhaus standen, hinter dem Marktplatz in
Miesenbach. Dort kann das Altglas entsorgt werden.
Bis zur Fertigstellung des neuen Kindergartens hinter dem
ehemaligen Schulhaus werden die Glascontainer dort verblei-
ben.

Neuer Standort für Glascontainer

Frühjahrsbasar
des Montessori-Kindergartens

„St. Nikolaus“ Ramstein
Samstag, 14. März, 10.00 - 13.00 Uhr

im Mehrgenerationenhaus Ramstein,
Landstuhler Straße 8a

Für Kaffee, Kuchen und Getränke ist bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein des

Montessori-Kindergartens und das Erzieherinnen-Team.

Kinderkleider- und Spielzeugbasar
in der Kindertagesstätte „Pinocchio“
in Ramstein mit
Kaffee- und Kuchenverkauf
Samstag, 14. März, ab 13 Uhr
Einlass für Verkäufer ist um 11.30 Uhr.
Die Tischmiete beträgt 8 Euro.
Anmeldung unter Telefon 06371-71851.
Veranstalter:
Förderverein der Kindertagesstätte Pinocchio

Ramstein feiert 2015 sein 800jähriges
Jubiläum der ersten urkundlichen Er-
wähnung. Im Rahmen des Jubiläums-
jahres ist ein besonderes Konzertereig-
nis am Samstag vor Palmsonntag, dem
28. März, um 18 Uhr in der katholischen
Pfarrkirche St. Nikolaus in Ramstein zu
hören und zu erleben:
Der Kammerchor der Benediktinerabtei
Maria Laach „Cappella Lacensis“ wird zu-
sammen mit dem Koblenzer Barockorche-
ster „Cappella Confluentes“ und Gesangs-
solisten die Johannes-Passion von Johann
Sebastian Bach in der Ramsteiner Pfarrkir-
che aufführen. Das Konzert wird einen Tag
später auch in der Abtei Maria Laach zu hö-
ren sein. Die Leitung hat Pater Philipp Mey-
er aus der Laacher Abtei.
Das Werk wurde 1724 in der Leipziger Nicolaikirche während
der Karfreitags-Vesper durch Bachs Thomanerchor uraufge-
führt. Auch wenn dieses Oratorium heute vor allem konzertant
zu hören ist, stellt es freilich ein geistliches Werk dar, eben die
Vertonung des Leidens und Sterbens Jesu Christi. Dabei ist die
Johannespassion, im Gegensatz zur Matthäuspassion, von ei-
nem Jesus geprägt, der sich seiner Königswürde und seiner
Gottessohnschaft völlig bewusst ist. Das ganze Passionsge-
schehen scheint er in der Hand zu haben - im gewaltigen Ein-
gangschor „Herr, unser Herrscher“ kommt dieser prägende Cha-
rakter des Werkes von vornherein zum Ausdruck.
Eine Besonderheit der Aufführung ist die reine Männerbeset-
zung in den Solistenpartien. Der Evangelist, gesungen von Juli-
us Pfeifer (Tenor), erzählt die Handlung in Rezitativen nach. Die
Vokalsolisten Philipp Mathmann (Sopran), Matthias Koch
(Countertenor) und Rafael Fingerlos (Bass) reflektieren die er-
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des Rheinland-Pfalz-Tages listen. Wenn Sie nicht wünschen,
dass Ihre Anschrift auf der Webseite veröffentlicht wird, vermer-
ken Sie dies bitte entsprechend auf dem Erhebungsbogen. Zur
Herstellung des Kontaktes zu Ihnen als Vermieter ist die Anga-
be des Namens und einer Telefonnummer oder E-Mail-Adresse
auf der Webseite jedoch verpflichtend.
Für die jeweiligen Angaben sind Sie als Vermieter/Anbieter
verantwortlich. Buchungen und Absprachen werden direkt
zwischen Ihnen als Vermieter und dem Gast abgewickelt.
Der Erhebungsbogen stellt keinerlei Vertrag zwischen dem Ver-
mieter und der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach dar.
Die Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach bietet Ihnen die-
se Plattform lediglich als Service zur kostenlosen Bewerbung Ih-
rer privaten Unterkunft.Private Unterkunft anbieten

Während des Rheinland-Pfalz-Tages ist in der Stadt Ramstein-
Miesenbach und in der Umgebung mit einer hohen Nachfrage
an Übernachtungsmöglichkeiten zu rechnen. Schon zum jetzi-
gen Zeitpunkt übersteigt die Nachfrage nach Unterkünften das
bestehende Bettenangebot in Hotels, Pensionen und Ferien-
wohnungen in der Stadt.
Daher soll auch privaten Anbietern die Möglichkeit geboten wer-
den, während des Festwochenendes vom 26. bis 28. Juni 2015
ein Zimmer oder eine Wohnung an interessierte Besucher zu
vermieten. Auf der Internetseite des Rheinland-Pfalz-Tages
www.ramstein-2015.de wurde hierzu ein Erhebungsbogen zum
Herunterladen eingestellt.
Mit Hilfe dieses Erhebungsbogens können Sie kostenlos online
über Ihr privates Unterkunftsangebot informieren und Ihren Vor-
stellungen und Angeboten entsprechende Gäste finden. Der Er-
hebungsbogen kann im Rathaus in Ramstein abgegeben oder
per Email oder auf dem Postweg an die Verbandsgemeindever-
waltung Ramstein-Miesenbach geschickt werden (Adresse: Am
Neuen Markt 6; 66877 Ramstein-Miesenbach / Email: rlptag-
2015@ramstein.de).
Nach Rücksendung des Erhebungsbogens werden wir Ihr Ange-
bot unter der Rubrik „Private Unterkünfte“ auf der Internetseite

Haus des Bürgers

Kultur- und Tagungszentrum

der Stadt Ramstein-Miesenbach

Vorverkauf: Am Neuen Markt 4, Ramstein, Telefon (06371) 592-220, 
E-Mail: vorverkauf@ramstein.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9.30 – 12.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag, 19. März, 20 Uhr

>> Mathias Richling <<
„Deutschland to go“ – Das Programm 2015
Das neue Kabarett-Programm „Mathias Richling Deutschland to go“ hat Regis-
seur Günter Verdin in aufregende Bilder umgesetzt. Thematisch geht es um
nichts weniger als um Moral in ihren vielen Facetten und ihre tägliche Infrage-
stellung durch die Politik. Im Mittelpunkt steht der neue Demokratie – Aufbruch
der Bürger, die begriffen haben, dass die da oben ja nur ihre Angestellten sind.
Und letztlich geht es auch um die Frage: Flüchten oder standhalten ?
Ob Mathias Richling bleibt ?

Sonntag, 22. März, 17 Uhr

>> Villa Musica <<
Beethoven Violinsonaten
Ein Sonntagnachmittag ganz im Zei-
chen Beethovens:
Die berühmte „Kreutzersonate“ ist der
Höhepunkt des Programms, wenn Frie-
demann Eichhorn und José Gallardo die
letzten drei Violinsonaten des Wiener Klassikers aufführen. Der Geigenprofessor aus Weimar und sein südamerika-
nischer Duopartner am Klavier spielen einen kantigen, mitreißenden, modernen Beethoven: humorvoll in der G-Dur-
Sonate Opus 30,3, dramatisch und hochvirtuos in der „Kreutzersonate“ Opus 47, pastoral und singend in der letz-
ten Violinsonate Opus 96.

Freitag, 20. März, 19.30 Uhr

>> Rittermahl << Speisen nach alter Väter Sitte 

Im alten Rathauskeller
Hört ihr Leut und gebet acht! Ritter Reinhard von Rabenstein und sein
Gaukler Martinus geben sich die Ehr mit euch höfisch und gesittet zu
speisen. Dies Spektakulum erlebet ihr im Hause des Bürgers, im Her-
zen von Rabenstein, neudeutsch auch Ramstein genannt. Einblick sollt
ihr erhalten in die Sitten längst vergangener Tage.
Erlebet einen Abend mit einem zünftigen Mahl in mehreren Gängen
nach alter Väter Sitte. Zwischen den einzelnen Gaumenfreuden warten
Reinhard und Martinus mit zauberhafter Unterhaltung für euch auf.

Haus des Bürgers
Ramstein-Miesenbach

Hör gut zu, verzaubert bist du!
Lesereihe für Kinder von 4 – 8 Jahren

Liebe junge Zuhörer,
am Montag, dem 23. März, 

von 15:00 – 16.00 Uhr,
liest Frau Karin Speiser euch die Geschichte „Der Hase
und das schöne Geschenk“ von Maurice Sendak vor.
Dazu gibt es wie immer eine kleine Mitmach-Aktion!

Wenn ihr Lust habt, dann meldet euch bitte telefonisch
in der Stadtbücherei unter Tel.: 06371/592-221 an.
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Einen Tag Bücherei statt
Schule

Am Donnerstag, 5. März, löste die Klasse 3b
der Wendelinus-Grundschule mit ihren Lehre-
rinnen Frau Backes und Frau Hechler und
dem Integrationshelfer Daniel ihren Gewinn
aus dem Adventskalenderrätsel aus der Weih-
nachtszeit ein. Die Klasse hatte bei dieser Le-
seförderaktion einen Kinogutschein für ein
Klassenkino in der Bücherei gewonnen. Die
Kinder waren restlos von dem Film „Emil und
die Detektive“ nach dem gleichnamigen Kin-
derroman von Erich Kästner begeistert. Die
Kinoverpflegung unterstützte die Begeiste-
rung zusätzlich.
Da sich die dritten Klassen der Grundschule
in Ramstein gerade mit dem Thema „Rund
ums Buch“ beschäftigen, passte eine Piraten-
Rallye zur Erkundung der Stadtbücherei auch
noch bestens ins Programm.  Mit einem Pira-
ten-Schatz und einer Piraten-Urkunde konn-
ten die Schülerinnen und Schüler ihren Tag in
der Bücherei wohlgelaunt beschließen.

Nichtamtlicher Teil


